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Als Landrat nehme ich öffentliche Debatten über die wirtschaftliche Entwicklung unserer Region 

sehr ernst. Kritik gehört zu einer lebendigen Gesellschaft – gleichzeitig ist es meine Aufgabe, das 

vollständige Bild zu zeichnen und dabei Chancen wie Herausforderungen offen anzusprechen. 

Kürzlich wurde durch einen Zeitungsartikel der Eindruck erweckt, unser Landkreis entwickle sich 

wirtschaftlich schwächer als umliegende Regionen. Ein Blick auf die langfristigen Entwicklungen 

zeigt meiner Meinung nach jedoch ein anderes, deutlich differenzierteres Bild.

Wenngleich auch unsere Region von den aktuellen wirtschaftlichen Herausforderungen und 

Veränderungen des Arbeitsmarktes betroffen ist, bestätigt die stetige Wachstumsdynamik, was 

viele Unternehmen und Arbeitnehmende jeden Tag erleben: Der Landkreis Augsburg ist ein 

vitaler Wirtschaftsraum mit hoher Beschäftigungsstärke und einer robusten, vielfältigen 

Struktur. Besonders hervorheben möchte ich die wirtschaftliche Vielfalt. Wachstum findet bei 

uns nicht nur in einem einzelnen Sektor statt, sondern in nahezu allen Bereichen – von 

Information und Kommunikation über Bildungs- und Gesundheitsdienstleistungen bis hin zu 

Bau, Industrie, Verkehr und Logistik. Große Arbeitgeber wie Müller Milch, Sortimo, die Lech-

Stahlwerke oder Amazon stehen stellvertretend für die breite Basis aus Global Playern und 

leistungsfähigem Mittelstand. Diese Diversifizierung ist in konjunkturell anspruchsvollen Zeiten 

ein Schlüssel unserer Stabilität. Unsere niedrige Arbeitslosenquote – im Januar 2026 bei 3,6 

Prozent – unterstreicht die wirtschaftliche Substanz. Sie liegt deutlich unter der Quote in der 

Stadt Augsburg und zeigt, dass unser Landkreis Arbeitsplätze schafft, diese sichert und 

insgesamt krisenfest ist.

Mir ist aber auch bewusst, dass eine starke Wirtschaft nicht allein durch Zahlen entsteht. Wichtig 

ist auch, welche Rahmenbedingungen eine Region ihren Unternehmen bietet. Wir wollen ein 

wirtschaftsfreundlicher Landkreis sein – weniger Verwaltung, mehr Ermöglichung. Mit unserer 

initiativen Bewerbung als Modellregion „Ermöglichende Verwaltung“, die wir von Beginn an eng 

mit der IHK Schwaben abgestimmt haben, setzen wir ein deutliches Zeichen. Das erste 

Teilprojekt, das KI-gestützte Baugenehmigungsverfahren „BauKI“, entsteht auf ausdrückliche 

Anregung der regionalen Wirtschaft. Es zeigt, dass wir handeln. Dass uns unser Weg bestätigt 

wird, zeigt nicht zuletzt der DIGITAL-Award 2025, bei dem wir mit dem Projekt „JuKI“ bundesweit 

ausgezeichnet wurden. Und auch in alltäglichen Bereichen wie der Kfz-Zulassung haben wir 

digitale Angebote geschaffen, die unsere Mitbürgerinnen, Mitbürger und unsere regionalen 

Unternehmen spürbar entlasten.

Zukunft entsteht dort, wo Menschen die Möglichkeit haben, ihre Fähigkeiten zu entfalten. 

Deshalb investieren wir über 170 Millionen Euro in den Neu- und Ausbau von 

Bildungseinrichtungen. Denn wer heute gut ausgebildet wird, stärkt morgen unsere Betriebe.

Natürlich gibt es auch Herausforderungen. Die allgemeine konjunkturelle Schwächephase 

betrifft auch den Landkreis Augsburg. Steigende Energiepreise, Fachkräftemangel, hohe 

bürokratische Anforderungen und globale wirtschaftliche Unsicherheiten machen vielen 

Betrieben zu schaffen. Doch ich bin davon überzeugt: Wir begegnen diesen Herausforderungen 

entschlossen. Unsere Maßnahmen zur Verwaltungsmodernisierung, unser konsequenter 

Ausbau von Bildungsangeboten und unsere intensive Zusammenarbeit mit Unternehmen und 

Institutionen sind nicht nur Reaktionen auf aktuelle Probleme – sie sind Antworten für die 

kommenden Jahrzehnte.

Der Landkreis Augsburg ist stark – nicht, weil er frei von Schwierigkeiten wäre, sondern weil er 

Wandel aktiv gestaltet. Wir sind ein vielfältiger, expandierender Wirtschaftsraum, der sich seiner 

Verantwortung bewusst ist und gleichzeitig Mut zeigt, neue Wege zu gehen.

Ihr

Martin Sailer

Landrat

 
Der Wirtschaftsraum Augsburger Land

 – stark, vielfältig und zukunftsfähig!
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